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36. Auffahrtskriterium 
Packender Radsport mit interessantem 
Rennverlauf  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Start 
Eliterennen 
 

40 Fahrer starteten um 16.00 zum Hauptrennen des 
36. Auffahrtskriterium in Diessenhofen. Das Rennen 
führte traditionell über die Länge von 90 Runden auf 
dem 860 Meter langen Rundkurs beim Bahnhof 
Diessenhofen. Bei einem Kriterium zählt nicht nur, wer 
die Ziellinie als Erster überquert: zusätzlich werden – 
sehr zum Gefallen der Zuschauer - alle 9 Runden 
Wertungssprints ausgetragen, deren Punkte (6, 4, 2, 1 
Punkt für die ersten Fahrer) in die Schlusswertung mit 
einfliessen. Schon früh lösten sich die Deutschen 
Scheit, Kiechle und Bertschinger vom Feld. Nach zwei 
Wertungssprints war diese Flucht beendet. Es folgten 
viele Angriffe an der Spitze, niemand konnte sich 
entscheidend absetzen. Das rennentscheidende 
Quartett löste sich kurz vor Rennhälfte vom Feld. Das 
Quartett harmoniert gut und baute den Vorsprung 
rasch auf über 30 Sekunden aus. Als erster musste 
Manuel Bosch vom VC Fischingen dem hohen Tempo 
Tribut zollen. Das Spitzentrio realisierte acht Runden 
vor Schluss den Rundengewinn. Zu dieser Zeit hatte 
sich bereits Raphael Bertschinger und Lukas Spengler 
(BMC Developement Team) vom organisierenden Rad 
Renn Club Diessenhofen vom Feld abgesetzt und 
machten die doppeltzählende Wertung unter sich aus. 
Dank diesem Vorstoss konnte sich Lukas Spengler 
einen guten sechsten Platz am Heimrennen sichern. 
Den Sieg holte sich Florian Scheit vom Team Baier 
Landshut vor dem Schweizer Jan-André Freule vom  
Team Hörmann und Martin Kiechle vom RSC 
Kempten. Mit diesem Sieg gewann Florian Scheit auch 

die internationale Kriteriumsmeisterschaft des IBRMV 
(Internationale Bodensee Rad- und Motorfahrer 
Vereinigung). Am Vormittag holte sich sehr zur Freude 
aller Helfer vom RRC Diessenhofen Mario Spengler 
mit der Schlusswertung den Sieg der Junioren-
Kategorie. Dank Wetterglück wurde auf dem 
traditionellen Rundkurs mit den engen Kurven bei 
trockener Strasse packende Rennen geliefert. 
Wiederum konnte dank grosszügigen Sponsoren und 
Gönnern in allen Nachwuchskategorien eine 
Startgelegenheit geboten werden.  Insgesamt nahmen 
gut 200 Radrennsportler und –sportlerinnen in sieben 
Kategorien am einmal mehr gut organisierten 
Auffahrtskriterium in Diessenhofen teil.  
 
(Pressemitteilung) gg 
 

Danke allen Helferinnen und Helfern beim 
diesjährigen Radsportfest in Diessenhofen! 
 
 
 
 

Marathon MTB EM in Singen 
Am 10. Mai fand in 
Singen im Rahmen des 
13. Rothaus Marathons 
die Europameisterschaft 
statt. Mit dabei war auch 
Kevin Krieg. Er erreichte 
als zweit bester 
Schweizer den 35. Rang 
mit knapp 17 Minuten 
Rückstand bei einer 
Siegerzeit von 3:22:02 
Stunden für die 99 
Kilometer. Gewonnen hat 
der tschechische 
Olympiasieger und 

mehrfache Weltmeister Kulhavy. Bester Schweizer war 
Urs Huber auf dem 17. Rang. 
 
http://uec.ch/results/2015/mtb/marathon/Manner_98km
_Ergebnisliste.pdf 

http://uec.ch/results/2015/mtb/marathon/Manner_98km_Ergebnisliste.pdf
http://uec.ch/results/2015/mtb/marathon/Manner_98km_Ergebnisliste.pdf


 

 

News immer auf: rrc-diessenhofen.ch 
 

+++Kurzmeldung+++ 
Zwei weitere Podestplätze: Die Bernerrundfahrt gilt als 
eines der wenigen "Klassiker" die übriggeblieben sind 
in der Schweiz, nachdem die "Zürimetzgete" dieses 
Jahr abgesagt wurde. Die Junioren starteten dieses 
Jahr erstmals mit den Amateuren zusammen mit 
getrennter Wertung, was ein doch respektables Feld 
ergab. Vier mal mussten die Fahrer am ersten 
Maiwochenende zurücklegen, wobei der Bergpreis 
jeweils noch weit weg vom Ziel ist. Es kam bei diesem 
Rennen zu einem Massenspurt des Feldes, wobei 4 
Fahrer noch kurz davor ausrissen und einen knappen 
Vorsprung auf das heranbrausende Feld retteten. 
Mario Spengler gewann diesen Sprint des Feldes und 
wurde 5. und 3, Junior. 
Tags darauf fand ein weiteres schweres Rennen in 
Chalet a Gobet bei Lausanne statt. Wiederunm 
mussten 4 Runden auf einem ständigen Auf- und Ab 
bewältigt werden. Nach dem Amateursieger erreichte 
Mario Spengler als 3. Junior einen Podestplatz. 
Diesmal waren die Junioren bei der abfallenden 
Zielankunft klar im Nachteil mit der limitierten 
Übersetzung. Dennoch platzierte sich der 2. Amateur 
erst auf dem 11. Rang, was die Dichte im Juniorenfeld 
belegt. Sandro Muhl verzichtete bei beiden Rennen 
aus familiären Gründen auf einen Start. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Besten Nachwuchsfahrer am Start der TPV  
132 Fahrer aus 22 der, 25 besten Junioren 
Nationalteams der internationalen UCI-Weltrangliste 
gehen bei der 47. Tour du Pays de Vaud 2015, vom 
28. bis 31. Mai, an den Start. Das Rennen, bei dem 
wichtige Punkte für den Start an den Junioren-
Weltmeisterschaften am Saisonende vergeben 
werden, ist in diesem Jahr zum Junioren Nationencup 
avanciert. Auf die Fahrer der U19 wartet ein 
spektakulärer und anspruchsvoller Parcours, zwischen 
Lucens (Prolog) und St. Prex (letzte Etappe), mit 
einem grossen Abstecher ins Wallis, auf dem der 
Nachfolger des talentierten Amerikaners Adrien Costa, 
Vorjahressieger der Tour, ermittelt werden soll. Mit 
dabei im Aufgebot der Schweizer Nationalmannschaft 
ist auch Mario Spengler. Nach dem Prolog am 
Donnerstagabend in Lucens sind knapp 5000 
Höhenmeter zu bewältigen auf den 300 Kilometern. 
Quelle: Swiss Cycling 

 
Abendrennen sind gestartet 
Bereits ist das zweite Abendrennen Geschichte. Es 
sind immer wieder Fahrer mit RRC-Tricots zu sehen, 
ein Kurzbesuch (in der Festwirtschaft) lohnt sich also. 
Sandro Muhl und David Winzeler hatten dabei 
jedoch gegen die Deutschen das Nachsehen. 
Start Hauptrennen jeweils 19:15 Uhr 
 

http://radsport-sh.ch/Events.aspx 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termine: 
 
 
11. + 12. Juli 2015 Ferientour 
 
22. Juli Mittwochabendrennen  
 Postenstehen 11 Personen 
 
5. August Mittwochabendrennen 
 Postenstehen 4 Personen 
 
 
und bereits reservieren: 
 
7. November 2015 Helferfest 
 
22. Januar 2016 GV RRC Diessenhofen 

 

RRC Ferientour 2015 
 
Die diesjährige Ferientour findet am 11. und 12. Juli 
2015 statt und führt uns nach Zug. Auf  dem Weg 
dorthin bezwingen wir die Sattelegg.  Am zweiten Tag 
führt uns der Weg wieder zurück ins Weinland. Ich 
hoffe, Ihr seid gut trainiert und freue mich darauf, 
diese Tour mit einer aufgestellten und fitten Truppe in 
Angriff zu nehmen.  Falls es Interessenten gibt, die 
sich die Sattelegg nicht zutrauen, gibt es eine 
Möglichkeit, die Sattelegg auf kurzem Weg zu 
umfahren. 
 
Anmeldungen bitte per E-Mail an:  
 
retohitz@bluewin.ch oder telefonisch  079 674 07 19 
 
 bis am 24.5.2015. 
 

http://radsport-sh.ch/Events.aspx


 

36. Auffahrtskriterium in Bildern 


